~ == 


Фе Фу ‘Macht. (Männer s ner stark nd is schw éi, 


беба тел (alias Erpel) 


GRÜSSE AN: 
Tim Thaler, Katja, Teck, Bernd, Anette, Otto (es 


wird ja 


alles wieder gut), den Willkürakt, Mork vom 


Ork, Walter Sparbier, Sid, Tom Cat, Lude Lachsack 


und den 


COME WITH 


Hans-a-Plast Yixerand. Tun te Sex ee 
une) 54 auk de, 


| 


€ 


PER 


(NE ART BESTANDSAUFNAHME) 
"Ist die Provinz die "Provinz" oder ist sie das 
Aufmarschgebiet für einen Aufstand gegen die 
Metropolen ?" ( D.D. Sounds 6/80 ) 


In Franken (d. h.: Nürnberg, Fürth, Erlangen, Hof, 
etc ;in Städten unter 20.000 Einwohner läuft so 
gut wie nichts ab in Richtung Punk) gab's eigentli 
ch schon recht bald Punx (Ende 1976), die aber nie 
mehr als ungefähr 100 (in ganz Franken) waren. 

In Erlangen entstand die erste fränkische (viellei 
cht sogar bayrische) Punkband : Rabid und bald 
darauf auch die Suicides (siehe Каске 80 NR. 2). 
Auch in Hof ersehienen erste Bands (besonders erwä 
hnenswert : KZ (Keine Zukunft)). Es entstand sowas 
wie ne Punxgemeinschaft Erlangen-Hof, Man besuchte 
sich gegenseitig (Kennengelernt hatte man sich 
beim Wayne Qounty-Gig in Weißenohe), bis dann die 
Hofer Bunkszene "ausblutete" (die Leute wanderten 
aus oder zogen sich zurück)! Es gibt jetzt-sber in 
Hof wieder Neuansätze. In Erlangen ging die Entwic 
klung weiter : neue Bands entstanden, so die 
Haribos (für einen grauenhaften Gig uuu lósten sio 
h aber gleich danach wieder auf), die Suburv 2 
Rats (deren Proben recht vielversprechend giné;, 


777 


aus Schizophonia wird wohl doch nichts mehr, 1979 
8ab's ein Konzert in Nürnberg (Rabid und KZ), 

doch das war bis in die jüngste Zeit eigentlich 
der einzige Versuch aus Erlangen rauszukommen 
(dank Germar ging's dann aber doch noch los- 
Riehtung Stuttgart). Die Beziehungen zu Stuttgart 
und Winnenden sind ebenfalls 
ein neueres Produkt. Sie 
haben sich auch in Weißenohe 


ergeben und sind zur Zeit 
noch sehr aktiv (und bleiben 
hoffentlich auch so). Ein 
Phänomen ist Nürnberg : Dort 
gibt es nur 2 Punks (in Wortei 
zwei). Dabei gibt's in Nürn! 
berg eigentlich alle Vorrau 
ssetzungen. Es gibt mehr Konzerte, 
die schlecht besucht und die Stimmung ist auch 
nicht gerade geil. Übrigens war das Hans-a-Plast 
konzert das erste Konzert von ner deutschen Punk 
band in Franken, die anderen Säcke trauen sich 
scheins nich her}! naja, kann man nichts machen, 
In Erlangen ist da schon mehr 108. Seit n paar 
Monaten gibt's uns ( d.h. unser Fanzine) und jetzt 
ist sogar noeh'n zweites rausgekommen, die "Erlang 
er Unzucht 80% Frag mich keiner was die 80 bedeute 
п soll, aber sonst ist bis auf "п paar Artikel 
(die Hetzartikel vom Mice9) sehr gut. Treffpunkt 


— 


ar 


der Punx in Erlangen ist der 
$ Faulpelz (Katholischer Kirch 

A platz 4). Dort lüufi's recht 
f 2001 ab, wir hören unsere Musik 
[und beehern gewaltig. Der Gerhar 
à (sBesitzer) beschwert sich zwa 
T r ab und zu über die unsitte vom 
M dd Horrcr, den Fußboden mit Bierfilze 
Gan zu tapezieren, aber sonst ists o 

= .k. Konzerte laufen in unserer 

1 Gegend im Weigenoher TO ACT, im 

jeättzerann! in Nbg.-Reicheisderf 
је (nach dem Hans-a-Plast/Charge Gig 
| aber vermutlich kein Punk mehr) 0 
A E - re der in diversen Stadt- und Dorfha 
ausschneiden-sammeln Lien (sowas wie die Markthalle in 
^.* Hamburg haben wir leider nieht}. Das be 

e s ste ist noch das TO ACT, allerdings 


soll der Hünfling (-Besitzer) total 


Kaes 


К 


PEOR 


äber- legen ob ers hinwerfen s 
* oll. wär веһайе!!!! Wer 
брече deutsche Platten will, 
$ 6 hat neuerdings die Möglichkeit; 
е : 9" die Dinger im [РУКЕ LTE NEN 
E Reeg zu erwerben) 


Q,k., es läuft einiges ab bei un 
aber das ist noch lang kein 
стала sich jetzt hinzusetzes 


und sich auszuraken!!!! _— 
geht noeh weiter? A " 
3 Loo _____ амазервај деп- вашој 3. 


"We want more Bands like из" ( J.Rotten, pardon 
Lydon); schreibt Artikel (wir drueken (Fast) ailes 
ab), Leserbriefe, übt Kritik etc, Sitzt nieht nur 
im Faulpelz rum, verhaltet euch endlich wie ihr 
selbst, verhaltet euch nieht so wie ihr glaubt 
euch verhalten zu müssen, seid toleranter, und 
vor allem macht was! TUT WAS, macht eure eigenen 
Sachen, wehrt euch, laßt euch nicht alles kritiklo 
s gefallen! 


NO ONE RULES (Charge) 


wenn der schluß von meinem artikel was 
bewirken würde, würde es mich sehr freuen 


SCHIMMEL 


): Recht gutes Blatt/unscheinbare 
; edruckt/viel Inhalt 
ark/"bern' RIP OFF zu 


ЇВАКТ (Hambur 


dcore/Vory wel) 


asas 


cefellen/ 


rt): Toll un? lustig/ 
> Rehlinger, Blumenstr 


(Erlangen): 


г БОР{У/з,5Х 


le 
Intro c3 Aufseßstr,10, 


1.50 viel 
esmal nen besseren 
ша außerdem X 


!Les nei 
TAwalES — 


| veg FR e f. 
mei Celo !! 


Wi 


— 


a bronnt 


m es 
LANSAS 


seines F2 
was auf??!) he 
recht gut, suc! 
вв ne Ense: 


det 


peu 
jw 
az 


ОгАв5 vor und 
gleich 'n groß 
nich. Ansonsts 

sen (der 


noch gut 
ckt ‚was 

mé Totzen reg 
Ла ihn sch m 
angemacht haben 
mit Deutschen, 

lobensv 


ein naar 


das 


Stoini da "gem-cht hat 
tzt Kont ett mit en 


Hamburg (bgibt! 
das SLIT (net 


Bitte bezahlen Sie die Zeitschrif- 
ni im дон, oder кыйкы Sie 
ren Zusteller, woer während Ihrer 
echtsweg ist ausge" t die Zeitschriften abge- 
ic E = ben und kassieren kann. = 
= SN Urlaubstage wünscht 

ihnen ге 


Lassie darf für einige Zeit nicht draußen spielen Redaktion ke Ac KE Li 
| Ы Vin 


aus Ham- 


NS A. PLAST^ Rockers = 
burg, spielt heute aben ührersaal 
Reichelsdorf- 


HANS-A-PLAST / CHARGE + 
вава IN Мормбера 


odeR: ES war wien 
1 VtEuler M N 
Rock n’ Roll. Donner ka N 


~ 
Ähnlich wie auch damals bei STRANGLERS/DICKLES wär auch 
beinah dieser Gig ins Wasser gefallen (Lastet auf dem 
Bührersaal ein Fluch??). Diesmal lags aber am Veran- 
stalter - ihm warn! zu wenig Punx da. Ehrlich gesagt, 
hab ich auch mehr erwartet, Fast nur Erlanger (incl, 
Saftladen mit Stand: Platten, Fanzänes und Badges), 
tn paar Nürnberger vn? erfreulicherveise mal wieder ein: 
се Hofer. Die Anette f ts 1 m, ob ic 
was andres wie | 
^-g KOMM, 
wenn's nich noch jemen 
altan Ы Uu 


d : 
übe roc! | Бега! motze 

1 iihbarzeusen hä 
So stand dem 
Märkern war aué 
Treiben, Der 
der teini 
te für 


t können, 
Dinlar nix ne 
ann 


die SPECIALS. 
isik) Nachdem Le: 
die ihnen дес 
zig! - berechnete) 
immer nur bedeuten 
spielen ! Die : 
wenn sie rst srielen, danach w 
hatten n"mlich nen Autounfall, han's aber denn natürlic 
noch gepackt). Und irgendwann d gann los, Eans-a-F 
est standen auf der bühne, Erobe gleich mit Rock!n! 
Roll Freitag die Herzen der Punx in Sturm, Was soll icl 
groß iiber den ‚reiben, Steht sowieso in Jeden 


, sondern nur ihre 
as veráriückt hatte 
in rten acht- 
ins Gesprëch, wi 
diesem Abend euch 
daß es das beste wär 
und dann Ci (di 


1225 SUCI МАСКЕ 15 wieder 
Fenzine was бут а ch Deutschland's 
beste Band, die gut ` Бр 
voll rüber, Es warn! 
Ich wünsch mir nen 
War auch recht gu 
is ausgerutscht ı 
Aber obwohl nick so 
spitze, Jeder pogote 
hosentyp erhielt ouer 
gebot sich auf 2 
obwohl п doch 
lehnte ich cb 


і 
H 
i 
! 
| 


genäht werden 
die Stimmung 
Bei Leder- 
sogar das 
ch meine Er 


t geholt. Ung 


in den vordren 


knacker, 
SchluR dann 
wa? 

und ich 
Kurze Sessio 


jetzt schon abhauten um noch den letzten Zug zu 
kriegen. Na ja, selbst Schuld, denn jetzt kam typische 
№ Pogo-Fun а la London, Toll, daß es so was heut noch 
bgibt, Tja, CHARGE warn dran, Die Songs gingen in 
einem durch, Jeder pogote was das Zeug hielt und ich 
war reif für ne eiserne Lunge, Echt ne Wahnsinnstrup 
pe. Und vor allem nicht stocksteif und ernst, Ham 
ziemlich viel Humor drauf die Jungs. Von den Songs hat 
ich nur London-Midnight behalten oder so, Irgendwann 
hat dann der Bassist seinen Ba? in die Ecke Sefeuert, 
irgendwer hat ihn sich geschneppt un? irgendwie вал 
dann der Mike an der Schierbude und es gab noch ne 
kleine Session, Dann war's aus und’ jeder war total 
ausgeschleucht, Anette hat sich dann noch iiber den 
Veranstalter beschwert, CHARGE ham's nitgekriegt,sich 
hinter die TMresen verdrückt und ntliche Getränke 
durchgemacht, Der Veranstalter war natürlich stoc- 
sauer, hat aber keinen Ton gesagt, Ich glaub es war 
der letzte gute oe im Rührersteal, Y 


Was 
'А5 6011! 672 


Тона 


so gut geraten wie das 79ег. = 


ae ж gege RR u in — hz E 


FELLER-ELECTRONIC 


SB-Fachgeschäft für Hobbyelectronic , Funkgeräte ‚Bauteile, Halbleiter 


Marquardsenstraße 21 Së 


8520 Епапдеп DG8NO 
Tel. 09131/27595 


Altstädter Kirchenplatz 1, 8520 Erlangen f 


Sajtladen 


gibt's (fast) alles, außer Saft 


ZB. 


Bücher, Deine, Badges, Auf Мере; Halen, 


Razors, UK. Subs, Ал gel U (деѕ bs Ton- 
Steine- © chevben ele für гр чоў На а 
nover Fan Fun Рому а Slits, Spiez биед, 
Cet, Athlethi г<), etc.. 


ER, 


е xi 
Rundschau n wm FC ingen 
Nachrichten - Filmberichte - Wettervorhersage vam КОЕ ан у 
Durch die min [ SET : 
Sendung fi Harry Horror dei = oer? 
Prostata Verne Kae 0\13 


Leste in Schlarzseilen: bosseg 


D/SUICIDE^ Kontr 


sretmalir 


Zuhanrenth, 


endlich non neuen 


T^ торт 


nech 
auch nich all в ut gewesen sein 


Das Erlanger Tagblatt meint: 

H ? Tu rsett 3 Ihre geistigen, mimischen und vokalischen 

Kobold im Ko | Mütter sind — nicht nur auf den ersten Blick 
|mit dem Sound der 80er J i 


Romantik. На. Kielwasser der auslaufenden halten sich ihre -Stimm-Eskapa- 
Sn Pank- Weile икн пе о Per ета, "Ви: 
und bedient sich nun ausgiebig mannigfalti- Charlie Franeis und $ Вгау 
| gen Inspirationen, die die neue Musik bereithält. GE NEE 
Kot in bißch ist ül " 
H 510 ind echte Kaprice. de u... зе 


1 ИР»... кар 


- Unsre alte Busen 
freundin NINA is 
zur Zeit in New 
York und schaut : 
Sich nach ner пеп 
en Band. Kürzlich 
hat sie in ner 
New Yorker Disco 
die Sängerin von 
PROMISES (kotz) 
verprügelt (hähä) 
Fanx im übrigen 


Eg für dieses 
wunderschöne 


Nina Hagen. 


(God save her!) 


- ‚Unser alter Stuttgarter Chaoten-Kumpel HUBBEL hat 
nun gestanden und sich bei vnsrer Polizei-Station 
gemeldet (Er zerschlitzte kürzlich bei nem Besuch 
hier bai uns das Dach von nem BMZ-Capricle., , 
Für den Sachschaden (3600 Mürker/in orten dreitan. 

sendsechshundert) muß ar jetzt leider ?ufkommen, 

Чот ihndurch Spenden vnterstiitzen v kenn den 

Kies an seine dresse tkerweisen: BIND HÜBNER 

YAIBLINGERSTR, 21/1, 7057 WINNENDEN, 


= Jetzt habt ihr's, Euer geliebtes KACKE '80 erscheint 
nur noch alle 6 Wochen. Ich glaub dem Jürgen geht 
der Kies aus, sicher schon allein aus den Grund, wei 
1 er mit дет Mike in ein paar Monaten nen Laden (als 
Alternative zum Saftladenschluß) mit K'amotten, Pla 
tten, Fanzines, Badges etc, in ärlangen aufziehen 
will. Welly, well. Wait and see! 


- Und grad erfehr ich noch, daß bei der Po 
Я 3 go-Nacht in 
Bubenreuth (18,7.) wahrscheinlich noch die Hamburger 


CRETIN. 
Na alo; kannt von der NO FUN Lp) spielen werden. 


PIZZERIA = EISCAFE 


eigene ElS-Herstellung 
PIZZA und EIS auch 


zum mitnehmen 
von A1-24Uhr warmes Essen 


‚Sonn-und Feierlags geschlossen 


Rathaus platz 3% 
Neuer Markt 
8520 Erlangen 
Tel, 09131 [22680 


157 TOT 


IM MARZ 4977 BEGAN 
IHRE KRANKHEIT MIT DER 
VERTRAGSUNTERZEICHNUM 
BEI DR —— 


| Bede; ums Agebungen и umol бара t inol 


X TERNSEHKRITIK 


BRITISH Rock [+] 


Macher des Ganzen war Wolfgang Büld, bei Jung und 
Alt dureh seine Werke "Punk in London" und "Brennen 
nde Langeweile" bekannt, 

Und der Wolfgang fing auch gleich gut an r mit dem 
Sex Pistols Promofilm "бод save iiie Queen", für al 
le, die keine Chanee hatten, die Fistels je live 
zu Sehen, Seine Kommentare zur Entstehung und zur 
Entwieklung vom Punk waren auch noch akzeptabel, 
aber der Senf, den der Bob Geléoof erzählte war 
doch zuviel ("Die Pistols waren live eine Katastre 
phe"-stimmt doeh gar nicht! Beim letzten Konzert, 
dem in S.F. z.B. waren sie recht bedient (ich hab 
nämlieh nen boetleg davon)). Ansonsten bet der Film 
m Musik von den Clash (-Cash), von Spizz Energi 
(waren nieht so gut wie in Weißenohe), den Jam, 
den Boomtown Rats etc. Der zweite Teil war dann 
über die letzte Mode (= Ska) und braehte auch was 
von den total überflüssigen Pretenders und zuletzt 
die Kinks. Insgesamt war die 1 + 1/2 Stunde recht 
gut, viel besser als PopStop oder ühnliches zeugs. 
Mir fiel bloß das dauernde gerede von "New Wave" 
auf den Wecker, Das vmm sollte wohl die derzeitige 
Vermarktung unterstützen. Die Industrie sehiekt 
sich ja jetzt an die letzte Bastion an ehrkicher _ 
Musik (das war der Punk!) einzureißen. Die Clash ha 
. ben sich ja bereits total eingeordnet, Von "Clash" 
(zZusammensto8) ist bei denen nicht mehr viel zu 


s/ı Ги 


zur von Gik: 
Das ist Jürgens TV- herst 


spüren. Die Alternative dazu zeigte der Film 
erfreulicher Weise auch: Rough ?rade und ähnliche 
Kleinstlabels (z.B. Step Forward, Small Wonder, 
Beggars Banquet ete. jätit. 

Alles in allem hat der Film schon was gebracht. 


Madness, Nips, Selecter, Specials, 
` Boomtown Rats, jam, Police, Raincoats 


elektronische 
SCAM, E de | 
Numan's sesang, Meir ngle-Favorit für 
5 jetz 
mehr rau 


Sand 
WK 
noch 
echt 
so zu tun, 


n da hört'!s 
ckeln oder 
Pop, Rock, 

у schlicht ge- 
zu ihnen gehalten, 
"nein danke! Clash in 


Im Vorprogremm von ZPIZZ INERCI ham se mir ni 
sonders gefallen, -Sjingle is n 
schlecht, Hat viel ed und liegt einem 
andauernd in Rückseite MASO- 
IC-OPPOSI ab, 


TRANSI 


m a erändert, Zu ihrem Nach- 

auf dem VORTEX-Sampler noch echten 

e AS о КОН me the Trv 
Toduzicrt und ihre 


Nach Hard-æœck, Geht aper trotz 


——— e nn — —— —À 


iA 


33er (Von E 


Devo 
FREEDOM OF CHOICE 
Virgin/Ariola 202 283 


Die 7 


rt Sein, aber wenn. halt DZVO se ren An 1 
(Jacko Homo, Come back Јопое etc.) kennt tut's einem 
dann doch furchtbar leid. Sie haben sehr viel an Origi 


nalität und Witz verloren. Der Synthi steht total im 
Hintergrund, Alles in allem - пе ganz passable Scheibe 


mit paar recht tollen Songs wie z,E, SNO" ALL, T NO 
T RIGHT oder GATES OF STEEL, 


CrAss/Stations of the CrAss 
Gleich mit nem Donpelalbum geht's bei сэр größten 
Änarcho-Trunpe weit und breit weiter, STATIONS ist Cie 
konseauente Fortsetzung von 5 FEEDING OF THE FIVE 
THOUSAND, Aggressionen, Zynismus, gum Мерада - 
1 das t бгАвв„ Sie sind ohne Z ine der 
ärtesten und besten der dorzeiti 


und ziehen auch eine gewaltige 

(gell 92). Bis auf die-e lang 

ist auch ihr Neuling wie ein 

Faustschlag in die Fresse wirkt. U: ich roh 


brutal knallen sie einem die Lieder Ma Heine Liebli 
nge: TIRED, MOTHER-EARTH, WALLS und IT'S NOT THICK IT 
"5 JUST А TRICK, 

Anarchy and Fresdom, that's what they want (incl, 
Suicides). 


WRECKLESS ERIC/BIG SM 


Фрер Ep etr ате ES E ca Kick. 


да ian 


r der schw 
"echt gut lo 


DA nA wn ет 


K ZUM 
TORCLN TOD oder 
srste б 


7 schnell! 
netrumontal- бїз ler, 
„lattenteller beehr 
recht gute Scheibe! 


WE Dr 
i ое ri 


«Masjuardgensir 8-853) Erlangen Tei 0913-2807 


EN UK SUBS-Brand.new Age ..... Uh 
CHROME-a2ed Exposure .....• « • DE 
FRED BANANA СОМВО ...... «ce • DE 

WQ ORCHESTRAL LANOEV4ES-In the 


dark ле. о eneen ee DM 


РЕЧ ROLY Тоу агайне бууу DM 
IR TOYAH-The blue Meaning ene 1 
: 


EM DICKIES (neue) ..............ПМ 
| BIVITS-Multiplay ............]М 
MAXIM 3AD-Times ain't that 


рад о... eee ОМ 


lator аса enne ee DM 


+++ second Hand +++ 
+++ Jazz & soul +++ 
+++ Folk & funk +++ 

+++ Raggae +++ 
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e Y 
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Kuna 
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RUNA: Doch 


Ле TURNING 
so!!) 
etzten 
hab ict 
Lp, auf- 


r еп 


Die Reise hat sich gelohnt! Zwar ist TUNING 
ohne Zweifel der beste Song auf der Platte, 
restlichen zwölf Nummern bringen!s auch 

e Poo wird ich des Genzs beschreih 
rigens; die beiliege M8cht nich 
te mal die Platte jotzt schon 15915. 

I got no idea, where we go from here, Maybe that's why; 
we're living in Bunkers (aus PINKERS), | 


бо weit die Platten, Ich här den GEMAR (Arschtritt- 
Wdakteur - scc you) schon wieder bui8H5"h schrein, 

So, damit wir nicht beim STEINI von der UNZUCHT 180 

nicht in totale Ungnade fallen, hier zur Abwechslung 

mal kein RABID-Text sondern einer von den SUBURBIAN 

RATS, 


LASS IHN DOCH (Text von Rainer Riedl, entstanden währ 
end seines Krankenhausaufenthalts) 


Turnst und treibst Matratzensport/Machste nix und 
gehste fort/FriBt und säufste wie'n Loch 

Na und? Laß ihn doch, Laß ihn doch! 

Stehst auf Disco/Tentz zt dich dumm/Stehst auf Rock/ 
Flipste rum/Geht in Puls auf 80 hoch 

Na und? Laß ihn doch, Та? ihn Aöch! 

Bist'n Schwuler/Suchs &t'n Menn/Bist'n Feiler/Geh' doch 
ran/Bist kaputt/Geht er hoch 
Na und? Laß ihn doch, Laß ihn Anen 


Piste sitchtig/Brauchste Stoff/Kom Bullan/fetst 
e hoch 

Ја, und jetzt fehlt doch nur eines noch, Na und... 
Die Uraufführung dazu gibt's denn am 18.7. 


i 
RATS 


belıcmen 


Auftrittsm 


ı mal ne 
1 Up ole gehabt. 
nmsit, ^vf den 
ђе ent*"uscht, 


мас 
den „осће unseren 
Snormen 
Dort 


sie x 


OGoburser 


bereits zch g ЈЕ h ni: e Bez 
doros roboten bitzen vnd deß gleich die CUIGIDES 
Spielen würden. Nun sah ich auch zum ersten mai das 
heutige Publikum, Gähnende Leere, und kein einziger. 
Punk, Lauter Freaks und Müslis mit zerissenen Kla- 
motten, angemalten Gesichtern, langen Haaren, Badges 
und Nadeln im Mund und in деп Ohren, Na ја. Die 
SUICIDES legten los vnd die Gabi und ich versuchten 


verzweifelt Stimmung in ‹ pde zu bringen, Als die 
= dann Sehlsch" те mich wiedér дол 


wohnte 971510565 M f, 


ndwann waren 


hatte 


Tie Kohle 
Arauf, 
20Pf Irm 
ung für е 
ein Fremdwort zu 


ch 


ch broc 
er erstaunli 


6 | 
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un? D їп \ sle 501: | 


Publikun 

lieber nach unter 
isssen, Blahlabla, Dan 
ohnter RAPID Manier 


naßen Stimmung auf, 
von Schunkeln, d 


ssen sang 


LIEBT UNS DOCH. Denn schauten wir noch auf 
en Drink in die Korova-Milchbar, 1n 
einem gewissen Inergieverbra 


nn ging's heimwärts, 
var. Fazit:Den Gig se 
sonst war's ganz lustig. 


Ich möchte hier in meiner Eigenschaft als Heraus- 
geber mal ein paar Sachen zu meinem Fanzine klar- 
stellen, 

Die KACKE'80 ist kein Rabid-Fanzine; Sie ist auch 
nicht sonst irgentwie von einer Gruppe abhaengig. 
Mein 'zine soll lediglich auf einfache Weise die 
Erlanger Szene festhalten, 

Der Nachteil (?) ist halt, daß die ehemaligen МЕ- 
glieder von Rabid die Berichte für's 'zine schrei 
ben. Von mir aus kann jeder Berichte schreiben. 
Ich drucke jeden Bericht ab der mir gegeben oder 
Beschickt wird, egal ob er gut oder scnlecht ist. 


Nochmal: Ich suche noch freie Mitarbeiter die Berichte 


von Veranstaltungen schreiben, andenea keine der 
Kacke-leute anwesend waren. Zur Belohnung gibt's 
einKacke umsonst. 

Außerdem suche ich noch Fanzines die zum Tausch 

mit mir bereit sind, An dieser Stelle auch viel" 
Dank an die Redaktionen von: Slit,Plochingen; Will- 
kürakt, Hamburg; Undenk, Wiesbaden; Upstart, Mün- 
chen; Langweil, auch München; und nicht zuletzt 

den Ripp-Off für die schnelle Antwort, 

Schreibt doch mal!!!! Wir warten auf jeden Leser- 
brief, auf jede Kritik, auf jeden neuen Kontakt, 
etc... 

Noch was! Ich hab zwei Gruppen zu managen, die 
Suicides und die Saburban Rats; falls ihr Auftritts- 
möglichkeiten wißt so schreibt wir bitte oder 

ruft mich an! 

Meine Adresse: 


Kacke'80 Conzerts Tel.:(09131)31158 
c/o Jürgen Kauders 

Strümpellstr. 26 É 

8520 Erlangen a en 
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Die RITTER DER кок! 


